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Rudolf IRijnger, Bundesprifident fiir 193

RUDOLF MINGERS MILITARISCHE KARRIERE:

u der Bundesversammlung ist am 13, Dezember der |

Vorstcher des Eidg Vil
Mioger, um Bundesprisidentes

m z0g im im Desember 1929 der crstc Land-
i ot wrisite e Landarepirung Ent e bebded
dt lserte Magirae biselchr Herkunft im nichten
Jahr das hischste Ame, das unser Land zu vergeben hat.
Rudolf Minger st am . Novermber 1881 insener Femat.
im Amte Fraubrunnen geboren. Bis zu

Guu, um dann im jx re 1
wirtschaflichen Betrieb in

s
chrung der Parc, di e bis 1929, das beifc
ciner Wahl in den Bundtsrl(, [m J:
1919 wihlte ihn das Vo!k in den Nationalrat, |912 in den
rofien Rat. Scine parlamencarische Laufbahn
ung, als erin den Jahren 1927128 den Na-
‘Aber nicht na als kantonalbernischer

Verfigung gl Einige Jare war er Mio
e, der Eenihrungskommission des . k
Bank- vetdatum i =
rates der Sermciretahen Nationsloerk nd des Verwal i 3 i i Mt T e Qbersleumns 31, Dezember 1923,
ngusschuses der Krftwerke Oberhal, Selbsovertind Tfanterie Regimens
= midte man sagen — gehree r auch dem letenden
Ausschufl des Schweizerischen Bauernverbandes an. Natiir-
liche Fihrerbegabung und rastlose Emrfne huun Rodolf
asche miliirische Laufbihn erdH

o hiandiy and weitbickend e P
mdm. bac Bundesrat Minger verschied Re Auf-

aben, bei denen er sich als Mrvorn en-
o M:gnsuu G  githender Patriot mit fortschrittlichem
Geist ausgewiesen h:

Das viterliche Bauerngut
in Milchi,

wo Bundesrae Mingee sein Jugend verlebre:
e .Am;..ﬁmi?i',"m

Rudolf Minger
‘Bundesprisideat fir 1935.

Y. |

g T = Dic Eltern von Bundesprisident Minger
Als er noch nicht Bundesrat war. Der Landwirt Rudolf Minger (auf Rudolf Minger, andvcein Ml geb. 1854 . 1922 AnnaMricMingr, g Mo (155-192).
ine) bei 2 auf sei in Schipfen im Jahre 1921. i< bede aibe i A ot o Ll ds

‘noch die ersien Anfioge




	Rudolf Minger, Bundespräsident für 1935

